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Wir garantieren7grössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie (=» 30 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien - Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
«ei es mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage von
10 Fr. Im Lauf« von 200 grossen Ziehungen.

Der Zieh jngsplan umfasst folgende Treffer :

1 Haupttreffer à Fr. 50,000 Fr 50,000
1 à > 30,000 > 30,000
2 k » 20,000 » 40,000

24 k » 10,000 > 240,000
1 à » 8,000 > 8,000

38 k > 7,000 > 266,000
26 k > 6,000 > 156,000
11 à > 5,000 » 55,000

1 Treffer à » 4,000 » 4,000
2 à » 2,500 » 5,000
2 k » 2,000 » 4,000

182 à » 1,000 > 182,000
263 à » 500 » 131,500

* 12 à » 250 » 3,000
408 à » 200 » 81,600
810 à > 100 > 81,000

2,530 k » 50 » 126,500
1,800 k » 25 » 32,500
8,841 à • 20 » 176,820

135,545

Treffer

à > 10

mit ]

> 1,355,450

150,000 \. 3,028,370

Wgf- NBchSle Ziehung 15. Okt. 1918
Pntebitkkonti

III. 1191
Konzessionär«! des Prämien- TlUfbM «MO

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.-G.
Bern, Monbljoustrasse 15

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu kaufen. 'Nur 10 Fr. kostet ein Original

- Prämienlos und es muss mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Auf jede gezogene Serie entfallen in den An-
fangs-Ziehnngen garantiert 7 grössere Treffer
una natürlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen k 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien «— 30
Losobligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
and 15. NoV. Gewinnziehung. Haupttreffer :

Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.
Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung

ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

JD^"* Ziehungelisten werden unsern Runden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
•?•-

An di« Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbljoustrasse 15, Bern
Konzessionäre das Prämien-Anleihens der Typographia Bern.

Hiermit bestelle ich bei Ihnen:
StOck Original-Prämienlos... von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern à 10 Fr. per Stück.
Stück komplette Serien «(Je 30 Prämienlose) à 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.

' * gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung.

Den bezüglichen Bpt an
<f habe ich auf Ihr Postcheckkonto III/1891 einbezahlt,

* ° \ wollen Sie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.
* N'ichttrewünschtes streichen.

Ort und Datum: Unterschrift und genaue Adresse :

^'sä«m Lssit«sr »ins? ß«20iz«nsn FSN»SN Lsr!» («»30 I^osoKIllzstionsn) äsr

SedvöMk. kMeil-l)Mti«M öer IMMM Sero
ionsrt äsr «rstsv 28 2!eKunlz«v.

Zs^es ctteser «föreß lurUeKdersKIt
«si ss ruit einem «,upttr»»«r von pr. 50,000, 30,00V, 20,000, 10,000,
3000, 7000, 6000, 5000, 4000 usv. oäer vsnirzstsns mit äsr Linlsßs von
10 pr. Im v»n 20S <gr»»»«n ?I»nung«i>.

vsr Züisiiungsplsn umksset kolgsnrl« Irsster:
1 LsupttrsSsr S pr. 50,000 pr. 50,000
1 > «. 30.000 » 30,000
2 » S ' 20,000 » 40,000

24 ^ i, ' s 10,000 » 240,000
1 » s 8,000 » 8,000

3» » s 7,000 » 266,000
26 » ». > 6,000 > 156,000
11 ii ' 5,000 » 55,000

1 l'rsiksr it, > 4,000 4,000
L ii. 2,500 5,000
2 ii 2,000 » 4.000

182 » «. ' 1,000 » 182.000
263 s. 50« 131,500' IS » s 25« 3,000
408 » it, 200 81,600
810 » i. < 100 81,000

2,550 ». 5« » 126,500
1.300 s 25 » 32,500
8,841 ii 20 » 176,820

135,545 ic 1« » 1.355.45«

150,000 1'rst?« mit?r. 3,028,37«

XI«nung IS. 0«. 1ill>1»

K»iuie»»i«»ir« kies frim,!«»- 1»«>K» «ui
^ieidsiis ki«r IxxigrspK» Lerii: "

SsnKsttoKton- u. iXommissionsKsus />> L.
»«rn, l««ndllj«u»tr»»»« IS

>!>. »II

T«iZ«rn SI« nlekii, «iek sofort sius oäer
mskrsrs Obiigstionen clsr 1'vporzrspKi» Lsrn

Ksuksn, kl»»' 10 ?»>, Kostst siu vrlgi»
N»I» lVrölNisnI«» uuä «s muss mit sinsm
äsr nsksnstskeväen l'rsiksr gs^ogsn veräen,

Auk ieäs ßssoizen« Leris «ntksilsn in äen An-
ksnes-Aieiiungsn esr»vti«rt 7 grüsssr« 1'rei?«r
nna nstüriiek 23 LtisK^sKIungsn von js 10 pr.

wisäsr Le»it?sr sinsr gs^vkrsoen gsn^sn Lsris
muss in äsn srstsn 28 /iienuvizsn ßsrsvtisrt
7 grüsssrs l'rsiksr unä »slbstvsrstäuäliok 23
RiieKrsKIuogen ii 10 pr. errisien.

vi« Ansel,»l7uo!z gsnisr Lsrisn »» 30 Oos-
«Klißstiooen ist somit »skr smpfsKIsnsvsrt.

Im OureKseKoitt ksst jeäs» nskvts I^c» «in
lrrösssrer 1'ret7«r.

^äkriiek 4 izros»« 2ieKunrz«n, sm 15. April
unä 15, OKtobsr Lsrisn^isKuvg, sm 15. ivisi
nnä 15. ««V. (ZsviovZiisKuog, Lsupttrstksr:
pr. 50,000, 30,000, 20.000, 10,00«, 8000 sie.

Lei üsuk von ^itv^so 8«ri«n suk?sil«nlung
ist «in» AniisKIuniz von mincisst,«»» 1 pr. psr
p,o» oäsr 30 ?r. per ßsvü« Lsrie i«>»ts».
Di« manstiieiisn Ab^sKinngsn mü»»«u »«äsnn
vsoigitsu» 10 pr. pro Leris dstr»ß«n. Auk
WuvseK kZrstisprospsict.

HHM^ 2isKungsIi»too vsrclsn un»«r» I?Iun-
äsn gr»ti5 nugsstsiit.

An cli» i^irm» S»nK«fs«lct«n> un<t KomrniseionsKsus A.»sz., K^onbijoustrsss« IS, Ssrn
Koniessionär» «i>» k>rsmisn-Ani«iK«n» äer 1'vpoerspKi» S«rn.

Hiermit bestvlle ick dsi IKosn: ^
Tivoli tZriiiinsI priimienlos von 10 fr. kiominslo lisr'l'vpigrspkis Sern i 10 fr. per ZZlUoK.

8tlloll Komplette Serien (je 30 Prämien!«»«) i 300 frsnken per Serie.
* SSgsn LsrissKIuvA.
* e>«>zen monstiieks ^sKIonlzsn ii pr. 5,— in Isnksnäsr LseKnung.

' * monstiieke ^uklungsn e, pr. 10.— io Isukenäer RsoKnnog.

Dsn be^ucrlieksn Lstrse !^ iek »uk IKr posteKeoKKonto HI/1331 siokersiilt,
^ ^ j vollen Li« psr i^seknskms iku^ügliek Lossen «rkebsn.

« XieKt«e« iinsedte» »treiekeo.
Ort u»ci 0>tuu>: I7«t«rseKrIkt unci zr«o»ue ^cire»,«:
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